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Zahl aller Wirtschafts-, Kultur- und 
Tourismusausschussmitglieder: 13 

 
Es wurden alle nach Vorschrift geladen. 

Die Sitzung war öffentlich. 
 

Sitzungstag 
 

04.07.2007 

Seite 
 
1 

  den 
Beschluss Sache/Beschluss 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
0 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Landrätin eröffnet um 14.30 Uhr die Sitzung. 
 
1. Aktionsbündnis "Ausbau A 3 sofort!!!" 
 Gesellschaft zur Förderung umweltgerechter Straßen- und Verkehrs-

planung e. V; 
 Beitritt des Landkreises Kitzingen 
 
 Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-

vorschlag. Sie weist darauf hin, dass der für heute eingeladene Ver-
treter der GSV e. V., Herr Wild, sich entschuldigt hat. 

 
 Kreisrat Schenkel spricht sich für einen schnellen Ausbau der Autobahn 

A 3 aus, hegt aber Bedenken gegen einen Nutzen des Landkreises 
durch den Beitritt in die GSV e. V. 

 
 Die Landrätin weist auf die Anerkennung von Herrn Wild durch die poli-

tischen Vertreter hin. Im Beitritt sieht sie eine weitere Unterstützung des 
Ausbaus und appelliert für die Zustimmung des Beschlussvorschlages 
der Verwaltung. 

 
 Beschluss: 
 
 Der Landkreis Kitzingen tritt der Gesellschaft zur Förderung umweltge-

rechter Straßen- und Verkehrsplanung e. V. bei. 
 
2. Fortschreibung regionales Entwicklungskonzept der LAG Z.I.E.L. 

Kitzingen für die Teilnahme am LEADER-Wettbewerb 
 
 Frau Schmidt berichtet zum Thema, u. a. gibt sie einen Überblick über 

einzelne Projekte. 
 
3. Transnationale Kooperation mit dem Berner Seeland 
 
 Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-

vorschlag. 
 
 Der weitere Stellvertreter der Landrätin Finster spricht sich positiv für 

den Lehrlingsaustausch mit dem Berner Seeland aus und regt an, die-
ses Projekt auch künftig weiterzuführen. 

 
 Kreisrat Dürr regt an, dass sich der Landkreis zum Austausch mit einer 

anderen Region einen Partnerlandkreis suchen könnte. 
 
 Die Landrätin erklärt, dass dies grundsätzlich möglich ist. Evtl. könnte 

man diesen Punkt in einer Fraktionsvorsitzendenbesprechung aufgrei-
fen, so die Landrätin. 

 
 Beschluss: 
 
 Der Landkreis Kitzingen befürwortet und unterstützt die transnationale 

Kooperation mit dem Berner Seeland. 
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4. Wassertourismus am Main 
 
 Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-

vorschlag. Auf Anfrage von Kreisrat Mend macht sie deutlich, dass es 
vorgesehen ist, dass sich der Landkreis lediglich im Rahmen von Mar-
ketingberatung, Prüfung von Förderprogrammen etc. für das Projekt 
einsetzen wird, nicht aber im Rahmen unternehmerischer Aktivitäten. 

 
 Beschluss: 
 
 Der Landkreis Kitzingen befürwortet das interregionale Kooperations-

projekt zur Entwicklung des Wassertourismus am Main (Kooperations-
projekt "Lebensader Main") und übernimmt – wo nötig und erwünscht – 
die Federführung. 

 
 Der Landkreis Kitzingen setzt eigene Teilmaßnahmen im Bereich des 

Wassertourismus um und beauftragt die Verwaltung, diesbezüglich 
mögliche Förderprogramme zu prüfen. 

 
5. Einführung eines internetbasierten touristischen Informationssystems 
 im Landkreis Kitzingen 
 
 Die Landrätin verweist auf den heute ausgehändigten Vortrag mit 

Beschlussvorschlag, Frau Göbel gibt nähere Erläuterungen dazu 
(Anlage) und beantwortet Fragen seitens des Gremiums. 

 
 Die Landrätin bemerkt, dass unter Nr. 1 des Beschlussvorschlages der 

Verwaltung der Wortlaut "die Anschaffung" durch den Wortlaut "das 
Projekt" ersetzt wird.  

 
 Das Gremium befürwortet grundsätzlich das Projekt, Kreisrat Henke 

gibt allerdings zu bedenken, dass für die Teilnahme der Hotel- und 
Gastronomiebetriebe am Infoportal weitere Kosten entstehen. 

 
 Auf Anfrage von Kreisrat Dürr geht Herr Eckert näher auf die Kosten-

situation ein, Frau Schmidt berichtet über die Fördermöglichkeiten. 
 
 Beschluss: 
 
  1. Der Landkreis Kitzingen befürwortet grundsätzlich das Projekt 

touristischer Informationssysteme als zusätzliche Infrastruktur im 
Bereich Gäste- und Buchungssystem. 

 
  2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Projektidee "Infosystem für 

das Kitzinger Land" weiterzuentwickeln und dabei verschiedene 
Modelle/Anbieter und bereits installierte Systeme in anderen 
Regionen zu prüfen. Dabei sollen mögliche Finanzierungsmodelle 
(Landkreisanteil, Gemeindebeteiligung, Fördermöglichkeiten, 
Beteiligung von Leistungsträgern) erarbeitet werden. 

 
6. Dachmarketing 2007/2008 – Ausblick 
 
 Frau Göbel berichtet über ihre Arbeit. Sie gibt einen Rückblick und 

informiert über die derzeitigen Aktivitäten und Vorstellungen (Anlage). 
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 Das von ihr erwähnte Thema "Energie" erachtet Kreisrat Dürr als 

äußerst wichtigen Punkt. Der weitere Stellvertreter der Landrätin Finster 
erachtet es als grundsätzlich notwendig, eine Analyse zum Thema 
"Energie" vorzulegen, über den Stand der Energie, den derzeit 
betriebenen alternativen Energieformen und den Vorstellungen für die 
Zukunft im Landkreis Kitzingen. 

 
 Die Landrätin bedankt sich für die Anregung. Sie sieht darin ein interes-

santes Thema, z. B. für eine Fach- oder Doktorarbeit an. Herr Eckert 
ergänzt, dass man ein relativ konkret gefasstes Thema in der Diplom-
arbeitenbörse der Chancenregion Mainfranken einstellen könnte, falls 
gewünscht, um damit die Studenten der Universitätsfachschule 
Würzburg/Schweinfurt zu erreichen. 

 
 Die Landrätin hält dies für eine sehr gute Idee, Frau Schmidt erklärt, 

dass hierfür evtl. auch Fördergelder möglich sind. 
 
 Die Landrätin schlägt vor, dass man neben der Anregung von Herrn 

Eckert parallel ein zusätzliches Projekt im Steuerkreis im Rahmen von 
LEADER+ über den Stand der regenerativen Energieformen im Land-
kreis Kitzingen sowie die Vorstellungen für die Zukunft aufnimmt. 

 
 Kreisrat Mend befürwortet den Weg bezüglich der Vorschläge der Land-

rätin. Er ist allerdings der Meinung, dass konkrete Ergebnisse schon 
früher notwendig sind. Zu einer der nächsten Fraktionsvorsitzenden-
besprechungen schlägt er vor, dass man vorab einen Fragekatalog 
über vorhandene Fragen der Fraktionen und Gruppierungen abarbeitet. 

 
 Abschließend stellt die Landrätin fest, dass keine Einwände über vorge-

nanntes Vorgehen bestehen und die Verwaltung beauftragt wird, ent-
sprechendes in die Wege zu leiten. 

 
7. Wirtschaftsförderung; 
 Sachstandsbericht zu aktuellen Themen 
 Prognos Zukunftsatlas 2007 
 
 Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Prognos Zukunftsatlas 

2007. 
 
 Herr Eckert berichtet über den aktuellen Sachstand. Er weist auf die 

ausgehändigte neu aufgelegte Radwanderkarte des Landkreises hin 
und berichtet über den sehr hohen Aufwand für das Aufstellen der Rad-
wegeschilder. 

 
 Abschließend berichtet Herr Eckert über den Prognos Zukunftsatlas 

2007 und beantwortet Fragen seitens des Gremiums. 
 
Die Sitzung endet um 16.30 Uhr. 
 
 
 
 
Tamara Bischof     Steffen Maulbetsch 
Landrätin 
 

 


